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Kabinetskriſis in Italien
Halle 31 Mai

Das italieniſche Kabinet di Rudini iſt zurückgetreten Jn Folge von
Meinungsverſchiedenheiten die in dem am Sonnabend Nachmittag ab
gehaltenen Miniſterrathe hinſichtlich des Programmes der parlamentariſchen

Arbeiten entſtanden erklärte der Miniſter des Aeußeren Visconti Ve
noſta ſeine Entlaſſung nehmen zu wollen Es überreichte deshalb der
Miniſterpräſident di Rudini Abends im Namen ſeiner Kollegen dem Könige

e Demiſſion des geſammten Kabinets Der König beauftragte di Rudini

nit der Bildung eines neuen Kabinets
Wir haben bei Beſprechung der politiſchen Situation in Italien in

etzter Zeit mehrfach ausgeführt daß die Regierung dort keineswegs auf
eſtem Boden ſteht Noch die letzten Unruhen haben wieder gezeigt welche

Gefahren den ſtaatlichen und geſellſchaftlichen Verhältniſſen in dem uns
ſo eng verbündeten Lande drohen Noch hat die Lage ſich nicht konſolidirt
und wenn die Meldungen jetzt beruhigender lauten ſo darf man an
nehmen daß an der italiniſchen Grenze eine ſehr ſtrenge Cenſur herrſcht
welche uns die wahre Situation verbirgt

Als ſ Zt Rudini die Erbſchaft Crispis übernahm da gab man ſich
den froheſten Hoffnungen hin die ja auch in mancher Beziehung erfüllt

orden ſind Damals ſtand Jtalien unter dem Eindruck einer politiſchen
d finanziellen Kriſis Der Krieg mit Abeſſynien hatte einen unglück

lichen Verlauf genommen Jtalien hatte nicht vermocht des Königs
Menelik Herr zu werden das Anſehen des Landes hatte einen ſtarken
Stoß erlitten Tauſende italieniſcher Soldaten ſchmachteten in der Ge
fangenſchaft des Negus was auf die Bevölkerung einen überaus depri
mirenden Eindruck machte und keineswegs geeignet war das Vertrauen
ur Regierung zu ſtärken Erſt der Vermittelung des Zaren war es zu
danken daß die Auslieferung der Gefangenen glatten Verlauf nahm und
daß ein für Jtalien ehrenvoller Friede abgeſchloſſen werden konnte Frei
ich iſt bisher nichts darüber in die Oeffentlichkeit gelangt welche Summen

talien hat opfern müſſen gering werden dieſelben nicht geweſen ſein
aber die Regierung durfte nicht knauſern wollte ſie nicht die Unzufrieden
heit im Lande auf die Spitze treiben Und Rudini fand im Allgemeinen
iel Zuſtimmung als er die Afrikapolitik einſtellte dieſelbe wenigſtens auf
das allernothwendigſte Maß beſchränkte

Auch die Finanzen waren in ſehr deſolatem Zuſtande als Rudini
die Regierung übernahm und man muß anerkennen daß er alles gethan
hat um das Vertrauen in die Leiſtungsfähigkeit des Landes zu heben
und ſeinen Kredit wiederherzuſtellen Aber doch haben ſich nicht alle
hoffnungen die man auf den Marquis ſetzte erfüllt einen Theil ſeiner

Verſprechungen hat er nicht gehalten und das iſt der hauptſächlichſte Vor
wurf welcher ihm gemacht werden muß Auf dem Gebiete der Sozial
politik iſt auch heute noch ſo gut wie gar nichts in Italien geſchehen und
die vielen faſt immer andauernden Aufſtände in einzelnen Theilen des
Landes zeigen wie unzufrieden ein großer Prozentſatz der Bevölkerung

mit ſeiner Lage iſt Namentlich auf Sizilien herrſcht ein Nothſtand dem
gegenüber die Regierung taub zu ſein ſcheint

Ueber die weiteren Urſachen aus denen das Kabinet Rudini ſeine
Entlaſſung gegeben hat iſt noch nichts Näheres bekannt Man ſagt der

Die Erben von Waldheim
Roman von B Corony

14 Fortſetzung nWeil es entſetzlich iſt daß man Dich emporblühen ließ
ohne Dein Rechtsgefühl zu entwickeln und weil ich mich ſchäme
ſelbſt blind gegen meine Pflichten geweſen zu ſein Es iſt
viel Gutes Großmüthiges ja ſogar Erhabenes in Dir Sonja
aber alles was herrliche Früchte tragen konnte wuchs wild
auf und ſog die Nahrung ſumpfigen Bodens ein Wenn
ich noch einer Beſtärkung meines Vorſatzes bedürfte ſo würde
ich dieſe eben in Deinen Worten finden Du gabſt mir alles
und ich verwaltete es ſchlecht nur gegen den Verdacht mehr
nach Deinem Reichthum als nach Dir ſelbſt verlangt zu haben
darf ich mich verwahren denn Deine Schönheit entzückte Dein
glühendes lebhaftes Temperament feſſelte mich Das Schick
ſal riß mir jedoch mit ſtrenger Hand die Binde von den Augen
und lehrte mich erkennen was ich meinen Söhnen Alexandra
und Dir ſchuldig bin Ja auch Dir Magſt Du immerhin
den Kopf ſchütteln und ſpöttiſch lächeln Jch denke wirklich
daran mich der Schuld die ich Dir gegenüber einging zu
entledigen Aber auf dem Weg den Du mir zeigſt würde
ich der alten Bürde nur eine neue hinzufügen und deshalb
verzichte ich darauf ihn zu betreten

Nur deshalb
Ja Gieb mir einen neuen und beſſeren Beweis Deiner

Liebe indem Du geduldig warteſt bis ich Dich auf eigne
n geſtützt wieder zu mir rufe Es wird ja nicht in zu

erner Zeit geſchehenv un Es geſchieht nun und nimmermehr ſtieß

e rauh hervor
Warum mißtrauſt Du mir
Weil ich weiß was Dich hier feſthält Nicht die armſeligen

denken welche Du geltend machen willſt ſind es und eben
wenig iſt s die Ueberzeugung Deinen innern Menſchen

Nachdruck verboten

umformen zu müſſen Ich kenne den Magnet der Dich nicht

Miniſter des Aeußeren Visconti Venoſta habe größere Beſchränkungen des

Preßgeſetzes des Vereins und Wahlrechtes verlangt damit aber im
Miniſterrathe nicht durchdringen können Das iſt leicht erklärlich da die
Hauptſtütze Rudinis der Juſtizminiſter Zanardelli ſeinen radikalen Grund

ſätzen gemäß ein ſolches Verlangen nicht unterſtützen durfte Ob nun
noch andere Gründe im Spiele waren läßt ſich heute noch nicht über

ſehen ebenſo wenig ob es Rudini gelingen wird wieder ein Miniſterium
zu Stande zu bringen Schon das letzte Mal machte ihm die Kabinets
bildung viel Schwierigkeiten die jetzt noch erheblich größer ſein dürften
Hoffen wir im Jntereſſe des Landes daß die Kriſis nicht von langer
Dauer iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer hatte am
Sonnabend Vormittag zunächſt eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär
des Auswärtigen Amts Staatsminiſter v Bülow Später hörte der
Monarch die Vorträge des Chefs des Generalſtabes Generals der Kavallerie
Grafen v Schlieffen und des Chefs des Militärkabinets Generals der
Infanterie v Hahnke Nach der Frühſtückstafel begab ſich der Kaiſer mit
der Kronprinzeſſin von Griechenland nach der Kaſerne des Königin
Eliſabeth Garde Grenadier Regiments Nr 3 in Charlottenburg wo der
Thee eingenommen wurde Am erſten Pfingſtfeiertage hat derſelbe zur
Erinnerung an den 29 Mai vor 10 Jahren an welchem er ſeinem
Vater dem hochſeligen Kaiſer Friedrich die 2 Garde Jnfanterie Brigade
auf der Gartenterraſſe des Schloſſes zu Charlottenburg in Parade vor
führte an der Urne vor welcher Kaiſer Friedrich im Wagen ſtehend die
Parade abnahm einen Kranz durch einen Flügeladjutanten niederlegen
laſſen

Die amerikaniſche Botſchaft in Berlin theilt mit Jm
Hinblick auf die häufigen Geſuche von aktiven Offizieren fremder Armeen
und anderer Nichtamerikaner im gegenwärtigen Kriege mit Spanien
in der Armee der Vereinigten Staaten Dienſte zu thun iſt die hieſige
Botſchaft der Vereinigten Staaten auf Erſuchen des Kriegsſekretärs von
ihrer Regierung angewieſen worden allen derartigen Perſonen zu eröffnen
daß die Regierung der Vereinigten Staaten es nicht für thunlich hält
die ihr angebotenen Dienſte anzunehmen und zwar aus folgenden
Gründen Die reguläre Armee wird jetzt ausſchließlich von eingeborenen
oder naturaliſirten Bürgern der Vereinigten Staaten befehligt und Aus
länder dürfen als gemeine Soldaten nicht eingeſtellt werden Die Offiziere
des freiwilligen Heeres bis zum Oberſtenrange werden von den Gouver
neuren der einzelnen Staaten ernannt und die Centralregierung kann
wenn die Ausländer von der regulären Armee ausgeſchloſſen ſind nicht
die Ernennung derſelben zu Offizieren bei den Staatentruppen empfehlen

Eine abenteuerliche Nachricht die wir nur der Merkwürdig
keit halber erwähnen wird aus Poſen übermittelt Ein Warſchauer Blatt
behauptet nämlich Prinz Max von Sachſen ſolle Biſchof von
Kulm werden Der Jnhalt der Nachricht und ihre Warſchauer Quelle
machen eine Kritik überflüſſig

Ueber die Beziehungen Deutſchlands zum ſpaniſch
amerikaniſchen Kriege wird der Köln Volks Ztg aus Berlin
gemeldet die diplomatiſchen Vorgänge aus Anlaß dieſes Krieges würden
dortelbſt mit größter Aufmerkſamkeit verfolgt und beſonders die Möglichkeit
ſcharf ins Auge gefaßt daß ein Theil des ſpaniſchen Kolonialbeſitzes in
fremde Hände übergehen könnte Deutſchland ſolle nicht im Schatten
ſtehen wenn die Diplomatie darüber entſcheide zumal auf den Philippinen
Deutſchland größere Handelsintereſſen wahrzunehmen habe als ſelbſt Eng
land Die durch die Preſſe gehende Meldung das Berliner Auswärtige
Amt habe keinen Zweifel darüber gelaſſen daß es gegen die Abtretung der
Philippinen an Frankreich Widerſpruch erhebe erſcheine begründet Deutſcher
ſeits würde man ſich nur einverſtanden erklären mit der Auftheilung der
Philippinen unter die am dortigen Handel am meiſten intereſſirten Mächte
falls Spanien endgültig Verzicht leiſten müßte

losläßt Dort hinter jenem Gehölz in Villa Waldfrieden
iſt er zu ſuchen

Einen Moment blitzte es drohend in Günthers Augen auf
dann bezwang er ſich und erwiderte ruhig Wenn Du damit
ſagen willſt daß ich dort wahre ſelbſtloſe vornehm geſinnte
Freunde fand ſo trifft das allerdings zu

Jch kann dieſe innige und vertraute Freundſchaft zwiſchen
einem verheiratheten Mann und einer jungen Dame nicht als
Kundgebung vornehmer Denkungsart betrachten

Halt Sonja Nicht in dieſem Ton weiter Wer immer
von Fräulein von Hardenberg in unehrerbietiger Weiſe zu Dir
geſprochen hat verdient daß man ihn zu ſchärſſter Rechenſchaft
zieht Nenne mir den Verläumder

Es giebt keinen Wie bereits geſagt ſtieg ich geſtern im
Löwen ab brachte dort ganz unauffällig das Geſpräch auf

Dich und hörte daß Du viel in Villa Waldfrieden bei
Oberſt von Hardenberg und deſſen Tocher verkehrſt

Du hielteſt es alſo mit Deiner Würde vereinbar die
Wirthsleute auszuforſchen

Sie ließ den Einwurf unbeantwortet und fuhr fort
Dann erkundigte ich mich nach dem nächſten Weg der

zur Villa führt und konnte von der dicht bewaldeten
Anhöhe gegenüber unbemerkt in den Garten blicken Da ſah
ich Dich und das Fräulein und den hinkenden Alten Später
lehnteſt Du mit ihr am Staket Jhr ſpracht ſehr lebhaft
Deine Augen glänzten Dein Mund lächelte während Du in
letzterer Zeit auf Warwitz immer finſter und verſtimmt warſt
Sie iſt nicht beſonders hübſch aber es ſind ja auch keineswegs
immer die ſchönſten Frauen welche ein Männerherz am feſteſten
zu umſtricken wiſſen Jch ſtand hinter den Bäumen bis der
Nachtthau fiel und bis Du heim ritteſt Und heute ging ichdenfelben Weg und ſah Dich wieder von der gleichen Richtung

kommen

Von Villa Waldfrieden ja denn Hardenberg wünſchte
über die Herbſtbeſtellung ſeines Gartens mit mir zu reden

Natürlich Einen Vorwand muß es doch immer geben

JIn politiſchen Kreiſen verlautet die Anweſenheit des
griechiſchen Kronprinzenpaares in Berlin bezwecke hauptſächlich
die Förderung der Kandidatur des Prinzen Georg von Griechenland
für den kreten ſiſchen Gouverneurpoſten Das Kronprinzenpaar wünſche
die Verwendung des Kaiſers beim Sultan daß dieſer den bisherigen
Widerſtand gegen die Kandidatur aufgebe

Jn der ultramontanen demokratiſchen und ſozial
demokratiſchen Preſſe wird trotz der beſtimmten Erklärung des
Reichsanzeigers die Behauptung fortgeſetzt daß das Reichstags

wahlrecht in Gefahr ſei ohne daß auch der geringſte Beweis dafür
erbracht würde denn was die Herren Müller Fulda und Bachem neuer
dings wieder zur Unterſtützung ihrer Mittheilungen vorgebracht haben iſt
doch alles andere als ein zwingender Nachweis der Richtigkeit ihrer An
ſichten Damit aber der Unfug ſo kurz vor den Wahlen nicht zu arg
wird läßt ſich die Regierung noch zu einer zweiten Erklärung herbet
indem der Reichsanzeiger folgendes veröffentlicht Jn der Oeffentlich
keit iſt trotz unſeres Dementis vom 11 d M von Neuem die Behauptung
aufgeſtellt daß man innerhalb der Regierung die Abſicht hege das ver
faſſungsmäßige Wahlrecht zu beſeitigen Wir ſind im Jntereſſe der Wahr
heit zu der wiederholten Erklärung ermächtigt daß dieſe Behauptung
jeder thatſächlichen Grundlage entbehrt Die Magdb Zig bemerkt
dazu Wir ſind nun geſpannt darauf was die klerikalen und ſozial
demokratiſchen Blätter jetzt vorbringen werden um die Wähler gruſelig zu
machen

Die zahlreichen Eiſenbahnunfälle der letzten Monate
haben bekanntlich den Reichskanzler veranlaßt die Betriebs ordnung
und ſonſtigen techniſchen Vorſchriften für das Verkehrsweſen durch eine
Sachverſtändigen Kommiſſion auf ihre Reformbedürftigkeit prüfen zu laſſen

Das Ergebniß dieſer Arbeiten wurde in Geſtalt zahlreicher Abänderungs
anträge dem Bundesrath unterbreitet der ihnen ſeine Genehmigung er
theilte Die demgemäß revidirten Beſtimmungen meiſt techniſchen
Charakters ſind nunmehr vom Reichskanzler amtlich publizirt worden

Auf dem 25 Deutſchen Gaſtwirthetage welcher in der
Zeit vom 21 bis 23 Juni cr in Berlin ſtattfindet ſollen folgende Anträge
zur Verhandlung gelangen 1 Stellungnahme des Gaſtwirthe Verbandes
gegen das Kommunal Abgabengeſetz 2 Bekämpfung der Kom
munal Bierſteuer 3 Petitionen in Sachen der Tanzbeſchränkung in
der Provinz Brandenburg 4 Antrag auf Aufnahme eines Schutz
Paragraphen in die Civil Prozeßnovelle wonach bei Pfändungen
gegen Wirthe dieſen das nothwendigſte Geſchäfts und Betriebsinventar
belaſſen werden muß um den Weiterbetrieb des Geſchäfts nicht unmöglich
zu machen 5 Beſprechung über den Antrag des Dresdener Wirthe
Vereins wie ſich die Wirthe gegen Schäden ſchützen die durch Uebernahme
von Bürgſchaften für Reiſende der Reichspoſt Verwaltung gegenüber ent
ſtehen 6 Der Antrag der Pommerſchen Wirthe bei den in Betracht
kommenden Behörden dahin vorſtellig zu werden daß Schulgebäude
Turnhallen und dergleichen öffentliche Gebäude beziehungsweiſe die in
ſolchen befindlichen Säle u ſ w zu öffentlichen Luſtbarkeiten nicht frei
gegeben werden wenn ſolche nicht einem wohlthätigen Zwecke dienen
7 Bei den zuſtändigen Behörden dahin vorſtellig zu werden daß die Ent
ſcheidung der oberſten Gerichtshöfe die für den Wirtheſtand von
grundſätzlicher Bedeutung ſind ungeſäumt zur Kenntniß der ausführenden
Polizei Organe reſp anderer in Betracht kommenden Behörden gebracht
werden damit nicht polizeiliche und ſonſtige Maßregeln auch dann noch
eintreten wenn die oberſten Gerichte bereits in anderem Sinne entſchieden
haben 8 Stellungnahme gegen die Konzeſſionsertheilung an
Materialwaarenhändler und Ausſchank derſelben an Sonn und Feſttagen
9 Eine Denkſchrift bezüglich der das Wirthsgewerbe ſchädigenden Be
ſtrebungen der Synoden auszuarbeiten und den in Betracht kommenden
Behörden und Perſönlichkeiten einzureichen Antrag der nordöſtlichen und
ſüdöſtlichen Zone 10 Stellungnahme zu der Reſolution der Kellner und
Köche betreffend Einſchränkung der Arbeitszeit und Einführung einer
Normalarbeitszeit 11 Stellungnahme gegen Konzeſſionsertheilung an
Waarenhänſer c 12 Herbeiführung einer einheitlichen Polizeiſtunde für
muſikaliſche Aufführungen im Vremiſchen Staate ſowie einheitliche Er
hebung der Luſtbarkeitsſteuern Antrag Bremerhaven II 13 Herbei
führung der Faßaichung innerhalb beſtimmter Zeitabſchnitte ferner Siphon

Schweige fuhr Günther auf Du läſterſt die Ehren
haftigkeit ſelbſt

Sie lachte bitter und
Märchen aber mir nicht
glauben

Ja
bedeuten

Jetzt rufe ich Dir zu Schweige
Dann nimm Deine Worte zurück
Nein
Bleibe hier Sonja Jch bitte Dich zu bleiben und mich

morgen zu meinen Freunden zu begleiten
Was fällt Dir ein
Jch habe viel von Dir geſprochen
Daran zweifle ich nicht
Du biſt keine Fremde mehr für Fräulein von Hardenberg
Und ſie iſt ſeit geſtern keine Fremde mehr für mich
Regina könnte Dir eine treue unſchätzbare Freundin

werden

Mir Ha ha ha Für ſo naiv hältſt Du mich wohl
ſelbſt nicht Jch ſollte Freundſchaft ſchließen mit der die

verzweifelt Kindern erzählt man
denn ich habe verlernt an ſie zu

Du weißt nicht mehr was Reinheit und Unſchuld

zwiſchen uns ſteht Nun für ſo verblendet und urtheils
los darfſt Du mich nicht halten Und hinge mein Leben
davon ab ſo beträte ich die Villa Waldfrieden doch nicht
denn ich weiß daß dort ein Weib lebt welches keinen andern
Lebenszweck kennt als mich zu verdrängen Wenn Regina
von Hardenberg mit mir kämpfen will ſo muß ſie es mit
offenen Waffen thun und wird ſchwerlich den Sieg erringen
denn ich kann mich auf geheiligte unanfechtbare Rechte ſtützen
und ich bin entſchloſſen dieſe bis auf s Aeußerſte zu
vertheidigen

Es iſt unmöglich ſich mit Dir zu verſtändigen
Unmöglich mich zu dupiren
Brechen wir ab Was ich ſage bleibt Dir unbegreiflich

Du ſetzeſt niederes voraus und ich hätte Dir nicht einmag
das Geſtändniß eines Jrrthums einer Verſuchung zu machen
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Säite Mittwochr 14 Dahin zu wirken den Flaſchenbierhandel konzeſſions

pflichtig zu machen 15 Schritte zu unternehmen die eine ſtaatliche
Unfallberufsgenoſſenſchaft für Gewerbegehilfen der Gaſtwirthe herbeizuführen
geeignet ſind 1 Anſchaffung von Sammelbüchſen die Verbands Wittwen
und Waiſenkaſſe betreffend

Potsdam 30 Mai Heute Vormittag fand hier das Stiftungs
feſt des er e e rn in der üblichen Weiſe ſtatt
Anweſend waren der Kaiſer die Kaiſerin der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin von Griechenland die ſämmtlichen kaiſerlichen Prinzen Prinz
und Prinzeſſin Friedrich Leopold der Erbprinz und die Erbprinzeſſin
von Hohenzollern Prinz Karl von Hohenzollern der Erbprinz von
Sachſen Altenburg mit Gemahlin Staatsſekretär von Bülow das Haupt
quartier des Kaiſers außerdem die fremdherrlichen Offiziere

Hirſchberg Schl 30 Mai Auf dem Dominium Thomas
waldau in der Nähe von Striegau hatten von den dort in der Land
wirthſchaft beſchäftigten ruſſiſch polniſchen Arbeitern in den letzten
Tagen 11 männliche und 12 weibliche wegen Lohnſtreitigkeiten die Arbeit
niedergelegt wobei ſich zwei Arbeiter zur Bedrohung mit Todtſchlag hin
reißen ließen Wie der Bote aus dem Rieſengebirge meldet ſind ſämmt
liche Ausſtändige am Freitag verhaftet und in das Gerichtsgefängniß
in Striegau eingeljefert worden

Köln 30 Mai Jn den Städten Mülheim am Rhein und Kalk
ſowie in der Umgebung dieſer Städte ſind die geſammten Maurer am
Sonnabend in den Streik eingetreten nachdem der Vorſchlag des Unter
nehmers den Minimallohn auf 40 Pfennig per Stunde bei 10 ſtündigerArbeitszeit feſtzuſetzen abgelehnt worden i

OeſterreichUngarn
Reichenberg Böhmen 30 Mai Geſtern iſt hier ein deutſch

böhmiſcher Städtetag gegründet worden Von 158 deutſch böhmiſchen
Städten haben 151 ihren Beitritt angemeldet Der Bund bezweckt Er

e des Deutſchthums und Hebung der wirthſchaftlichen Lage der
eutſchen Städte Die Statthalterei wies in einem Erlaſſe darauf hin

daß die Gründung des Städtebundes im Widerſpruche zum Wirkungs
kreiſe der Gemeinde ſtehe Trotzdem werden die Städte an dem Bunde
feſthalten

Frankreich
Paris 30 Mai Präſident Faure weihte geſtern in St Etienne

das Denkmal für die Kämpfer des Jahres 1870 ein Am Abend
nahm der Präſident an einem Bankett theil welches die Stadt ihm zu
Ehren veranſtaltete Jn Beantwortung eines Trinkſpruches des Maire
erwähnte der Präſident das franzöſiſch ruſſiſche Bündniß und
konſtatirte daſſelbe erleichterte die Auſgabe und befeſtigte die Stellung
Frankreichs ſowohl wenn es ſeine Stimme im Rathe der Mächte zu
Gunſten des Friedens hören ließe als auch wenn es ſeine eigenen Rechte
wahren wollte Auf den ſpaniſch amerikaniſchen Konflikt übergehend be
dauerte der Präſident daß es den Bemühungen Frankreichs im Verein
mit denen der anderen Mächte nicht gelungen ſei den Krieg zu verhindern
und erklärte Frankreich ſei entſchloſſen ſtrengſte Neutralität zu beobachten
Er ſprach den Wunſch aus daß die Anſtrengungen der neutralen Staaten
zum Frieden führen möchten Präſident Faure bemerkte alsdann daß die
Situation Frankreichs und ſeine auswärtigen Beziehungen die wachſende
Schätzung und das Vertrauen bezeugten welches ihm ſeine Loyalität und
ſeine Hingabe an die erhabenen civiliſatoriſchen Jdeen einbrachten die ſeine
Ehre vor der Geſchichte ausmachen Andererſeits verdanke Frankreich ſeinen
Platz im Rathe Europas dem politiſchen Geiſte ſeiner Demokratie und
dem Gefühle ſeiner Verantwortlichkeit Das Recht welches ſie beſitze die
Geſchicke des Vaterlandes zu leiten lege ihr große Verpflichtungen auf
ſeine des Präſidenten Aufgabe ſei es dieſe Verpflichtungen in Erinnerung
u bringen nämlich die Kontinuität in der Politik und Uebernahme allerOpfer für die Armee und Marine im Hinblick auf die Erhaltung eines

würdigen und ſtarken äußeren Friedens Der Präſident trank ſchließlich
auf die Vereinigung aller Franzoſen zu dem Siege dieſer Politik

Groſjbritannien
London 30 Mai Das Leichenbegängniß Gladſtones hat

hier am Sonnabend unter allgemeinſter Theilnahme ſtattgefunden Vor
der Weſtminſter Abtei drängten ſich bei trübem Wetter an 20000 Menſchen
Es herrſchte ernſte feierliche Stimmung Um 10 Uhr bildete ſich der
Zug den Mitgliedern des Unterhauſes voraus ſchritt der Speaker Präſident
des Unterhauſes in ſeiner mittelalterlichen Tracht dann folgte der Lord
kanzler Präſident des Oberhauſes nebſt den Lords Vor dem Sarge
ſchritten die Vertreter der Königin und der Prinzeſſinnen ſowie die Prinzen
unter ihnen Prinz Chriſtian von Schleswig Holſtein Neben dem ſchlichten
Sarge gingen die Schleifen haltend der Prinz von Wales der Herzog
von York Salisbury Harcourt Balfour Roſebery und mehrere Lords
die Familie und die Leute aus Hawarden folgten Um 11 Uhr hatte die
Prozeſſion die Abtei erreicht wo ſie von der Geiſtlichkeit empfangen wurde
Das Requiem las der Decan der Abtei unter Aſſiſtenz des Erzbiſchofs
von Canterbury und des Biſchofs von London während vom Chore die
herrlichen ergreifenden Klänge von Beethovens funerale equale a quattro
tromhone ertönten Nachdem die Epiſtel verleſen waren wurde was
ſterblich an William Ewart Gladſtone war in die Gruft verſenkt Salis
bury und Harcourt ſchluchzten laut und es blieb wohl auch kein Auge
thränenleer Nach der Grablegung wurde die Hymne geſungen Vom
Himmel hört ich s klingen darauf betete die ganze Gemeinde das Vater
unſer ünd der Chor ſang Haendels Jhre Leiber ruhen in Frieden aber
ihr Name währet ewiglich Nach dem Segen ſang die Trauergemeinde
Gott unſre Hilfe allezeit und unter den Klängen von Haendels Todten

marſch aus Saul und Schuberts mareche solonelle fand die ernſte
Feier ihren Abſchluß

denn Regina iſt viel zu rein und zu edel als daß ſich in
Bezug auf ſie auch nur ein unlauterer Gedanke regen dürfte

Natürlich Sie iſt eine Heilige Nimm es mir nur
nicht übel wenn ich nicht niederknieen und ſie anbeten will
und wenn ich eben ſo wenig geſonnen bin meine wahre und
unumſtößliche Meinung zu verſchweigen

Darauf kann ich Dir nur erwidern Dein Auge ſieht
durch eine häßliche Wolke und die ſteigt aus Deiner Seele
auf Du vermagſt das Fleckenloſe nicht mehr in ungetrübtem
Schimmer zu ſehen weil der Nebel Deines eigenen Empfindens
und Deiner beklagenswerthen aus böſen Beiſpielen erwachſenen
Lebensanſchauungen ſich vorlegte Miſche Dich nicht in etwas
hinein was durch Deine Berührung nur entheiligt werden
kann

Gut Jch habe zum erſten und letztenmal darüber ge
ſprochen aber Du weißt jetzt auch daß ſo lange ich lebe es
für Regina von Hardenberg keinen Platz an Deiner Seite
giebt Sie müßte ſich denn im Gefühle ihrer Erhabenheit
über die öffentliche Meinung hinweg ſetzen wollen

Sie zog den Schleier über ihr blaſſes von leidenſchaftlicher
Aufregung entſtelltes Geſicht und ſchritt aus dem Zimmer
Plankenſtein ſuchte nicht mehr ſie zurückzuhalten aber er folgte
ihr befahl die Pferde vor den kleinen Jagdwagen zu ſpannen
und begleitete ſeine Frau zur Bahnſtation

Lange wurde kein Wort geſprochen dann ſagte Günther
Du haſt mir noch nichts von Alexandra erzählt

Was geht ſie dich und was die anderen an Das
Mädchen gehört der Mutter erwiderte Sonja trotzig und ohne
ihm den Blick zuzuwenden Jch habe eine Erzieherin engagirt
wie es Euer Wille war alles weitere iſt meine Sache

Dagegen hätte ſich ja Einſpruch erheben laſſen aber was
würde es geholfen haben mit einer Frau in ſolcher Gemüths
verfaſſung zu ſtreiten Er ſchwieg während des Reſtes der

rtWe Zug ſtand ſchon bereit Die Scheidende hatte eben

noch Zeit ins Coupee zu ſteigen Sie ſchien es gefliſſentlich
zu überſehen daß Günther ihr die Hand reichte als ſie ſich
aber dann doch flüchtig umwandte meinte er ein böſes feind
ſeliges Aufflammen in ihren Augen zu bemerken

Fottſehung folgt

GeneralAn
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Jmmer abenteuerlicher werden die Nachrichten über die Siege welche
vom amerikaniſchſpaniſchen e r aus Kingston einlaufen So
ſollen in einer und derſelben Schlacht die Spanier und Amerikaner zu
ges Sieger geweſen ſein Am Sonngbend verbreitete das Reuter ſche

ureau die Meldung daß die amerikaniſche Flotte bei Santiago
de Cuba von der ſpanjfchen geſchlagen und ihr Admiral Sampſon den
Heldentod geſtorben ſei Daneben iſt die gerade entgegengeſetzt lautende
vom Boſton Herald ebenfalls aus Kingean in Umlauf gebrachte Depeſche
zu verzeichnen wonach ſich dort hartnäckig das Gericht erhalte Kommo
dore Schley ſei in den al e eingedrungen habe CerverasGeſchwader zerſtört und bombardire die Stadt Sannago Wer hat nun

geſteßt und wer iſt geſchlagen Es leuchtet von ſelbſt ein daß man
dieſe zweite Nachricht erſt recht mit Vorſicht aufnehmen muß zumal man
ſehr wohl mit der dritten Möglichkeit zu rechnen hat daß gar keine See
ſchlacht ſtattfſand Unter dieſem Geſichtspunkt wird ein aus Waſhington
eingetroffenes Kabeltelegramm verſtändlich daß der nordamerikaniſche
MarineSekretär Long erklärte er habe bisher weder über die amerikaniſche
noch über die ſpaniſche Flotte irgend welche Nachrichten erhalten Auch
die ſpaniſche Regierung erhielt keine Nachricht von einem Kampf beiSantiago Sie Jan e Meldung für ein grundloſes Gerücht

Dem Londoner Standard wird aus dem Lager von Fallchurch
Virginia gemeldet Präſident Me Kinley habe am Sonnabend das

2 Armeecorps des Freiwilligen Heeres aus 168000 Mann beſtehend be
ſichtigt Ein beträchtlicher Prozentſatz derſelben ſei ohne Waffen und
Pur Regimenter ohne Uniform geweſen auch ließen Richtung und

arſchfähigkeit viel zu wünſchen übrig Der Präſident habe dem Kriegs
ſekretär Alger und dem General Miles gegenüber geäußert daß die Vor
bereitungen zum du unvollſtändig ſeien zumal er Nachricht habe
daß ſich die Freiwilligen in Tampa und Camp Thomas in gleicher Ver
faſſung befänden Der Korreſpondent fügt hinzu im Hinblick auf dieſe
Beſichtigung ſei die ſofortige Abſendung von 20000 Freiwilligen nach
Portorico unmöglich

Laut Meldung aus Waſhington bemerkte im Senat Walcott aller
Wahrſcheinlichkeit nach würden ehe der Krieg zu Ende komme noch
doppelt ſoviel Freiwillige als bisher zu den Waffen gerufen werden Man
könne wohl ſagen da der Krieg zu höchſt ernſten Komplikationen
führen könne Nur ein Funke ſei nöthig um Europa in Brand zu ſetzen
und dieſer Funke könne jeden Augenblick von den Klingen ſpringen die
die Vereinigten Staaten und Spanien jetzt miteinander kreuzen Er glaube
nicht daß außer aus rein humanitären Gründen irgend ein europäiſcher
Staat interveniren wolle da ja keiner die Gefahr eines ſolchen Brandes
werde auf ſich nehmen wollen

Eine Depeſche des New chork Journal aus Waſhington meldet das
Geſchwader des Admirals Sampſon ſei nach Key Weſt zurück
gekehrt und habe es dem Kommodore Schley überlaſſen die Blockade
von Santiago fortzuſetzen Gutem Vernehmen nach bereite Admiral
Sampſon einen Angriff auf Havanna vor

NRKleine Chronik
Leipzig 30 Mai Ein großer Brand hat in der Nacht zum

Sonnabend in der Jrmler ſchen Hofpianofortefabrik gewüthet Der
ganze linke Flügel welcher das Keſſelhaus Magazin Zurichteräume und
Trockenräume enthält ſowie das Treppenhaus ſind total ausgebrannt
Von ca 900 theils fertigen theils faſt vollſtändig fertig geſtellten Pianinos
und Flügeln iſt der größte Theil vernichtet Was das Feuer verſchont
hat wurde durch die Waſſermaſſen verdorben Der Geſammtſchaden wird
mehrere hunderkkauſeud Mark betragen läßt ſich aber vorläufig nur an
nähernd ſchätzen Der Betrieb der Fabrik muß vorläufig zum Theil ein
geſtellt werden

Berlin 30 Mai Die Verhaftung zweier Unteroffiziere
des Garde Küraſſier Regiments die wir bereits meldeten
ſteht wie jetzt feſtgeſtellt iſt in keinem Zuſammenhange zu der Ermordung
der Luiſe Günther Wie von abſolut ſicherer Seite mitgetheilt wird
hat es mit der en der beiden Unteroffiziere folgendes Bewenden
Die beiden Unteroffiziere Namens Ebert und Rother gehören der vierten
Eskadron des Garde Küraſſier Regiments an und haben bereits eine
längere Dienſtzeit hinter ſich Jhre Verhaftung erfolgte einen Tag vor
der Frühjahrsparade am 25 d Mts Abends in der Kantine des Re
giments Es war gegen dieſelben von Verwandten eines ehemaligenMajors des zweiten Garde Dragoner Reginents eines Grafen der

Kriminal Polizei die Anzeige erſtattet worden daß ſie von ihm
unter Beſchuldigung unſittlicher Handlungen Geld zu erpreſſen
verſucht hatten Die Angelegenheit wurde von der Polizei an
das General Kommando weitergegeben worauf auf Anordnung
des Militär Auditeurs die Jnhaftirung der Unteroffiziere erfolgte
Das Kl ergänzt jetzt ſeine früheren Meldungen über die Aufſehen
erregende Verhaftung durch folgende Angaben Die beiden Unteroffiziere
begaben ſich am Abend des 14 April in die Privatwohnung einer ſehr
hochſtehenden Perſönlichkeit und beſchuldigten dieſelbe eines Vergehens
gegen S 175 des St B und verlangten als Schweigegeld mehrere
hundert Mark Der geängſtigte Herr ſah ſich veranlaßt die Unteroffiziere
zu erſuchen ſo lange in ſeiner Wohnung zu bleiben bis er die verlangte
Summe geholt da er augenblicklich nicht ſo viel Baargeld bei ſich hätte
Als er zurückkehrte bot ſich ihm ein widerliches Bild Die Unteroffiziere
hatten ſeine Cognacflaſche geleert und unter der Macht des Alkohols wie
Vandalen in ſeiner Wohnung gehauſt Läden und Spiegel zertrümmert
Glas und Porzellan zerſchlagen Nachdem er den Burſchen das Geld
eingehändigt entfernten ſie ſich Einige Wochen ſpäter forderten die
Unteroffiziere in einem Briefe einen höheren Betrag als Schweigegeld
Sollte ſich Adreſſat weigern die verlangte Summe zu bewilligen ſo
würden ſie die Unteroffiziere keinen Stuhl in der Wohnung ganz laſſen
Mit dieſem Brief begab ſich dann der Adreſſat zu der Kriminalpolizei
Daß gleichzeitig mit der Verhaftung der beiden Unteroffiziere wegen des
Verbrechens der Erpreſſung der Verdacht entſtand daß ſie auch den Mord
an der Günther verübt haben könnten iſt darauf zurückzuführen daß
Ebert und Rothe die Luiſe Günther am Abend vor ihrer Ermordung bei
ſich in der Kaſerne hatten Erwieſen iſt aber daß die Unteroffiziere die
Günther gegen 11 Uhr wieder zum Kaſernenthor hinausgelaſſen haben
worauf das Mädchen nach der Haide zu fortging Aus dieſem Grunde
iſt dem Umſtande daß bei einem der Unteroffiziere ein Taſchentuch der
Günther gefunden wurde keinerlei Bedeutung beizumeſſen Die Poſten
welche die Unteroffiziere und das Mädchen einließen wurden mit Arreſt
beſtraft

Berlin 30 Mai Der Gerichtsvollzieher als Hochzeits
gratulant, oder Die Rache der Verſchmähten ſo etwa könnte man eine
kleine Geſchichte aus dem Leben nennen deren Held der Architekt Willy
Gnider Lützowſtraße iſt Vor Jahren liebte er ein Mädchen das ſich
zwar redlich als Putzmacherin ernährte aber leider den Erwählten nicht
mit goldenen Ketten an ſich zu feſſeln vermochte Und als gar der
Storch als Dritter im Bunde erſchien echappirte der Freier und ließ die
junge Mutter ohne Trauring ſitzen Das Mädchen klagte auf Alimente
und erſtritt auch ein obſiegendes Urtheil bei dem ſchönen Willy war jedoch
nichts zu holen Da hörte die Betrogene daß ihr einſtiger Bräutigammit einem reichen Mädchen vor dem Standesamte den Sund der Ehe

ſchließen werde Nun war der Tag ihrer Rache gekommen Jn ihrem
Auftrag erſchien als erſter Gratulant in der Wohnung der Neuvermählten
der Gerichtsvollzieher Diesmal kam es nicht zur Pfändung der
Beamte konnte ſeiner Klientin den vollen Betrag der Klage überbringen
Aber auf die Lenzesblüthen der Flitterwochen des jungen Paares war ein
kalter Reif gefallen

Greiz 30 Mai Raubmord Hier iſt wie bereits in einem
Telegramm gemeldet wurde eine entfſetzliche Blutthat verübt worden Am

reitag wurde in ſeiner Wohnung in der Augaſſe im Oettel ſchen Hauſe
gegenüber dem Tivoli der ledige ſelbſtändige Schuhmacher Joſeph Langheinrich aus Eger etwa 30 Jahre alt durch 7 Weſen von einem

jetzt noch unbekannten Mann krmordet Das Opfer hatte 5 Stiche in
der Bruſt und 2 in dem Halſe Jedenfalls hat der Mörder mit ſeinem
Opfer erſt über gleichgültige Dinge erzählt und es dann überfallen Jn
dem Munde der Leiche fand man ein Taſchentuch welches der Mörder
dem Opfer als Knebel hineingeſchoben hatte um es am Schteien zu ver
hindern Die That iſt anſcheinend Nachmittags zwiſchen 5 Uhr und
5 Uhr verübt worden denn h 5 Uhr haben Hausbewohner Langheinrich
noch auf der Flur vor ſeiner Wohnung geſprochen Um 5 Uhr jedoch wurde
die Stubenthür von anderen Perſonen bereits verſchloſſen vorgefunden Der
Mörder hat ca 130 Mk in Gold und Silber ein uenes Portemonnaie eine alte
ſilberne mit Schlüſſel aufzuziehende Cylinderuhr mit gelbem Ziffernblatt
eine neuere ſilberne DamenRemontoiruhr mit Goldrand ſowie einenkleinen Siegelring mit rothem Stein ferner einen ſchwachen reifartigen
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etwas beſchädigten Damenfingerring aus der n mit fortgenommen
Der Thäterſchaft dringend verdächtig iſt ein mehrfa ſchon vorbeſtrafter
früherer Schuhmacher jetziger Handarbeiter Johannes Fröhlich genann
Fabel aus Eger Doch iſt nicht ausgeſchloſſen daß man ſich in dieſerAnnahme äuſcht und eventuell eine andere Perſon als Thäter in Frage

kommi Die That wurde in der achten Abendſtunde entdeckt als die mit
dem Ermordeten zuſammenwohnende Schweſter deſſelben Eva Lang
heinrich von der Arbeit heimkehrend die Stubenthür von außen ver
ſchloſſen vorfand und nach Oeffnung derſelben durch einen Schloſſer ihren
Bruder entſeelt im Blute ſchwimmend am Boden liegen ſah Der
Mörder muß übrigens mit den Verhältniſſen des Langheinrich genau ver
traut eſen ſein denn in einer Kommode in der Ecke hatte derſelh
auch die dort von ſeiner Schweſter Eva zur Miethe niedergelegten

25 Mk nebſt anderen oben mitgetheilten Erſparniſſen ebenſalls geraubt
Der Mörder hat nach vollbrachter That ſeine blutbeſudelten Hände c ge
waſchen denn ein im Zimmer befindliches Waſchbecken war mit blut
gemiſchtem Waſſer angefüllt Merkwürdig iſt daß man im Hauſe von
dem Verbrechen nicht das Mindeſte bemerkt hat Selbſt ein in einem
Nebenzimmer arbeitender Maler hat ebenfalls nichts von dem Morde ver
nommen Nach neueren Meldungen iſt der muthmaßliche Mörder Hans
Fröhlich aus Eger am Freitag in der Wohnung der Ermordeten geſehen
worden und hat auf der Herberge zur Heimath übernachtet Fröhlich iſt
von großer kräftiger Statur 82 Jahre alt und hat rothes blühendes
glattraſirtes Geſicht Bekleidet iſt derſelbe mit braunem Anzug weißem
Oberhemd und ſchwarzem Filzhut Langheinrich war mit ſeiner Schweſtervor etwa acht Jahren von nach er verzogen Sie hatten ihre
Eltern frühzeitig verloren und beide haben ſich gegenſeitig unterſtützt Der
Ermordete galt als ein außerordentlich geſchickter Schuhmacher und arbeitete
viel für feineres Publikum Sein Weſen war ein beſcheidenes und von
ruhigem Charakter

Trebnitz 30 Mai Unmenſchliche Handlungsweiſe Jn
dem Nachbardorfe Bentkau leben zwei Brüder die Bauerngutsbeſißer
Jbſcher die beide verheirathet ſind aber einen gomeinſchaftlichen Haushalt
führen Vor einigen Tagen erſtattete ein von den Brüdern entlaſſener
Dienſtjunge bei der Polizei die Anzeige daß die 42 jährige Frau des einen
Bruders ſchon Jahre lang in un menſchlicher Weiſe eingeſperrt gehalten
werde Eine Hausſuchung beſtätigte dieſe Angabe Man fand die geiſtes
ſchwache Frau in einem engen Raum des Auszughauſes auf verfaultem
Stroh liegend vor die Bedauernswerthe war zum Gerippe abgemagert
ſtarrte vor Schmutz und war in Lumpen gehüllt Man ſchaffte die Un
glückliche in das hieſige Krankenhaus Jm Dorfe war es kein Geheimniß
daß die Brüder ſo grauſam gegen die Kranke verfuhren aber man wollte
keine Anzeige machen da man Scherereien fürchtete Die Unterſuchung
gegen das Brüderpaar iſt eingeleitet worden

Gleiwitz 30 Mai Verhagelt Jm hieſigen Kreiſe ſind
ſieben Ortſchaften ſo ſchwer verhagelt daß der Landrath Schröder von
der Militärbehörde Hilfsmannſchaften erbeten hat zur ſchleunigen Ab
räumung der total verwüſteten Felder und zur Unterſtützung bei ander
weitiger Beſtellung der Aecker Das Unglück iſt ſehr groß da die aller
meiſten Beſitzer nicht verſichert ſind

Kaſſel 30 Mai Eiſenbahnunglück Auf dem Centralbahn
hof iſt am Sonnabend Nachmittag eine ausfahrende Lokomotive mit einem
leeren Rangirzug zuſammengeſtoßen Der Heizer Wendt iſt todt beide
Lokomotivführer ein zweiter Heizer und drei Rangirer wurden ſchwer ver
wundet Der Lokomotivführer Viehmann liegt im Sterben Laut amt
licher Mittheilung hatte der Führer der ausfahrenden Lokomotive das
Halteſignal unbeachtet gelaſſen Außer den Lokomdtiven wurde bei dem
Zuſammenſtoß der mit furchtbarer Wucht erfolgte noch eine Anzahl
Wagen zertrümmert

Luzern 30 Mai Vom 3ug zermalmt Mehrere Arbeiter
die heute früh nahe dem hieſigen Bahnhofe auf der Gotthard Linie
arbeiteten flüchteten vor einem heranfahrenden Zuge auf das benachbarte
Geleiſe der Nordoſtbahn wo ſie von einem plötzlich herankommenden und
von ihnen nicht bemerkten Sonderzuge überfahren wurden Sieben
Arbeiter waren ſofort todt drei wurden ſchwer verletzt

Newyork 30 Mai Einen Prozeß wegen gebrochenen
Eheverſprechens gegen die eigene Frau hat ein angeſehener Bürger
von Denver City gewonnen Er hatte ſie vor etwa zehn Jahren ge
heirathet als ſie Beide noch ſehr jung waren die junge Frau ließ ſich
aber ſeines unverträglichen Charakters halber zwei Jahre ſpäter von ihm
ſcheiden Bald darauf heirathete ſie einen alten Herrn mit anſehnlichem
Vermögen der ſeine Dankbarkeit gegen ſein junges ſchönes Weib nicht
beſſer bethätigen zu können glaubte als daß er nach kaum dreimonatlicher
Ehe das Zeitliche ſegnete und der reizenden Wittwe ſeine geſammten
irdiſchen Güter hinterließ Mehrere Jahre ſpäter traf der erſte Gatte ſeine
einſtige Lebensgefährtin zufällig wieder verliebte ſich von Neuem in ſie
machte ihr einen regelrechten Antrag der auch acceptirt wurde Am Tage
der Hochzeit jedoch wartete der Bräutigam vergebens auf ſeine ehemalige
und zukünftige Gattin Sie erſchien nicht ſtatt deſſen hörte er bald daß
ſie einen Anderen geheirathet und ſich mit dieſem ſofort auf Reiſen be
geben habe Der Betrogene ſtrengte unverzüglich die Klage auf Bruch
des Eheverſprechens gegen die Falſche an Die Gerichtsverhandlung die
ſich ziemlich komplizirt geſtaltete nnd zu überaus komiſchen Scenen Veran
laſſung gab endete damit daß der ſitzengebliebene Liebhaber von ſeiner
geſchiedenen Gattin 10000 Dollars als Entſchädigungsſumme ausgezahlt
erhielt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 31 Mai
Firmen Eintragung Allen denjenigen Kaufleuten welche ihr

Firma ſei es aus Bequemlichkeit oder um die übrigen nicht bedeutenden
Koſten zu ſparen noch nicht handelsgerichtlich eintragen ließen iſt dringend
zu empfehlen dies noch vor dem 1 Januar 1900 zu thun wenn ſie ſich
nicht unliebſamen Weiterungen und erheblichen Koſten ausſetzen mögen
Am 1 Januar 1900 wird bekanntlich das neue Handelsgeſetzbuch in Kraf
treten wonach allgemein ein Kaufmann der ſein Geſchäft ohne Geſell
ſchafter oder mit ſtillem Geſellſchafter betreibt ſeinen Familiennamen mit
mindeſtens einem ausgeſchriebenen Vornamen als Handelsfirma führen
muß Bis zum 31 December 1899 iſt es dagegen erlaubt den Familien
namen mit oder ohne ausgeſchriebenen oder abgekürzten Vornamen als
Firma zu führen und die alſo eingetragenen Firmen dürfen auch über den
31 December 1899 hinaus unverändert fortgeführt werden Nach dieſem
Zeitpunkt müſſen alle kaufmänniſchen Firmen in das Handelsregiſter ein
getragen werden und zwar mit mindeſtens einem voll ausgeſchriebenen
Vornamen wodurch für manche Firmeninhaber durch die entſprechende
Abänderung der Ladenſchilder und der geſammten Druckſachen Briefbogen
Empfehlungskarten 2c Koſten entſtehen dürften

Halleſche Schützen Geſellſchaften Die älteſte der hieſigen
Schützen Gilden iſt die Stadtſchützen Geſellſchaft geweſen deren
Entſtehung mit der älteſten Geſchichte des Halleſchen Bürgerthums zu
ſammenfällt da ſie urſprünglich nichts anderes war als die Vereinigung
der waffenfähigen Bürger unſerer Stadt aus der ſich dann ſpäter für die
alte Stadt zwei Schützen Kompagnien bildeten Bis zum Jahre 1856
hatte die Geſellſchaft in e Schießgraben an der Poſtſtraße obgelegen
dann wurde ihr dies aber von der Polizei unterſagt weshalb von da
ab die größeren Feſtſchießen nur noch an dritten Orten veranſtaltet und
ſchließlich ganz eingeſtellt wurden Der Neumarkt Schützengilde
wurde ihr Grundſtück am Harz unter der Regierung des Adminiſtrators
des Erzſtiftes Magdeburg Markgrafen Chriſtian Wilhelm unter dem
13 Mai 1603 verliehen um den Bürgern die Möglichkeit zu bieten ſich
im Schießen zu üben Vom König Friedrich Wilhelm IV wurde ihr die
Erlaubniß ertheilt daß alljährlich beim Königsſchießen eine Nummer füt
ihn geſchoſſen werden dürfe Dem Konditor Peßler gelang es zuerſt
für den König den Königsſchuß zu thun durch Kabinetsordre vom
11 September 1845 wurde dem glücklichen Schützen der Gewinn über
wieſen und zugleich der Schützengilde ein Geſchenk mit einem großen
ſilbernen Pokal gemacht der zum dauernden Andenken aufbewahrt wird
Jn neuerer Zeit g3 vor einigen Jahren auch noch der gegenwärtige
Hauptmann der Gilde Herr Hugo Heckert für den Landesherrn den
Königsſchuß gethan Die Schießübungen und Schützenfeſte der Gilde
finden ſeit einigen Jahren auf dem S
ſteiner Schützengilde am Galgenberge gelegen ſtatt Das Jahr der
Gründung der Glauchaiſchen Schützengilde läßt ſich mit Beſtimmt
heit nicht angeben Jhr Entſtehen fällt jedenfalls unter die Zeit der
Herrſchaft der Erzbiſchöfe von Magdeburg vielleicht in den Anfang des
16 Jahrhunderts Als wegen Unzulänglichkeit der Sicherheit dem Stadt
ſchießgraben die Schießübungen innerhalb der Stadt unterſagt wurden
traf das gleiche Verbot die Glauchaiſche SchützenGeſellſchaft die dann
dem Schießen auf der Rabeninſel obgelegen außerdem ſich aber ſpäter
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N 12d MiktwodHWſBÄwÄO Ü3vocjjchwwwuwu e rauch einen unterirdiſchen Schießſtand in ihrem Grundſtück in Glaucha ein
erichtet hat Die Entſtehung der Pfälzer Kolonie SchützenFeſ ellſchaft läßt s bis ins 9 1 zurückführen in welchem Jahre

Kurfürſt Friedrich III die vom Großen Kurfürſten den eingewanderten
franzöſiſchen und pfälzer Koloniſten zu Magdeburg von denen die
Halleſchen Pfälzer eine Abzweigung waren erthetlten Privilegien beſtätigte
in welchen ihnen freie Religionsübung eigener Gerichtsſtand und Bildung
von Bürger AKompagnien unter ſelbſtgewählten Offizieren nebſt derZejugniß ſich in dem Gebrauche der Gewehre und im
Schießen zu üben bewilligt worden war Erſt unter dem 2 Februar
1704 bildete ſich unter dem damaligen Syndikus der Kolonie Rams
kopf die Schützengeſellſchaft Bis Anfang der 70er Jahre unſeres Jahr
hunderts wurde am Eingang zum Pfälzer Schießgraben alljährlich am
Mittwoch nach Pfingſten ein Volksfeſt die Würfelwieſe ſo benannt nach
den zahlreichen dabei aufgeſtellten Würfel und anderen Glücksbuden ab
gehalten der im Volksmunde auch den Namen Knoblauchsmittwoch
erhalten angeblich weil bei dieſem vor allem Handwerker und andere kleine Leute
vereinigenden Feſte beſonders viel Knoblauch verzehrt wurde der nach
dem alten Volksglauben für das ganze Jahr eine feſte Geſundheit ge
währen ſollte Auf der kleinen Wieſe wurden übrigens auch als der
alte Deſſauer von 1720 ab bis zum erſten ſchleſiſchen Kriege in Halle

reſidirte den unter ſeinem Kommando ſtehenden Truppen die neuen Hand
griffe und Bewegungen eingeübt die dem preußiſchen Heere lange Jahre
hindurch ein bedeutendes Uebergewicht über andere Armeen gegeben haben
Nicht zu verwechſeln mit der Würfelwieſe iſt die Pfingſtwieſe die
einſt den Schauplatz großer Vogelſchießen bildete und einen Theil der
Inſel ausmacht auf welcher ſich die Saline die Pulverweiden und der
Holzplatz befinden Jn den letzten Jahrzehnten wurden hier noch der

alleſche Schützenbund welcher ſeine Uebungen im Schießhauſe
Birkhahn abhält ſowie der Jagd und Schützenklub gegründet

Fraucke Feſtſpiel Die Proben zu dem Feſtſpiele Auguſt Her
mann Francke Lebensbild in ſieben Vorgängen welches das 200jährige
Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen einleitet haben bereits begonnen
üngefähr 150 Mitwirkende aus allen Kreiſen der Stadt haben ſich der
Spielleitung zur Verfügung geſtellt ſo daß bunte bewegte Scenen zu er
warten ſind Für die Bühneninſpektion iſt der langjährige Bibliothekar
und Jnſpektor des Stadttheaters Herr Rudolf Nietan gewonnen und die
bühnen techniſche Leitung dem durch lange Jahre hindurch an unſerer
ſtädtiſchen Bühne bewährten Theatermeiſter Herrn A Ludwig übertragen
worden Faſt alle Dekorationen werden neu gemalt und im renommirten
Atelier für Dekorationsmalerei von J Heymann in Leipzig dem viele
der ſchönſten Dekorationen des Stadttheaters entſtammen hergeſtellt Vor
läufig ſind drei Vorſtellungen 20 21 und 22 Juni in Ausſicht ge
nommen

Die Jubilänmsfeſtlichkeit des Buchdruckerverbandes im
Prinz Carl nahm unter zahlreicher Betheiligung hieſiger und aus

wärtiger Gäſte einen glänzenden Verlauf Nach Erledigung des geſchäft
lichen Theils durch die Delegirtenverſammlung am erſten Pfingſttage in
welcher allſeitig ein ſtetiges Wachſen der Organiſation und regſame Thätig
keit der Mitglieder konſtatirt wurde fand Abends ein von der Thiem ſchen
Kapelle veranſtaltetes Concert mit darauf folgendem Ball ſtatt Zu er
wähnen ſind hier beſonders die geſanglichen Leiſtungen des unter der
Direktion des Herrn Rottmann ſtehenden Geſangvereins Gutenberg
bund ſowie zwei von Mitgliedern genannten Geſangvereins aufgeführte
Einakter Hohe Gäſte und Ein ländlicher Heirathsantrag welche all
gemeinen Beifall der Anweſenden fanden Am zweiten Pflingſttage fanden
Ausflüge nach der Rabeninſel und nach Giebichenſtein ſtattSterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben hier an

Brechdurchfall 2 Herzklappenfehler 1 Lungenblutung Magen und
Leberkrebs 2 Rippenfellentzündung 1 Lungenlähmung 1 Schwäche 10
Lebertumor 1 Darmkatarrh 2 Lungentuberkuloſe 6 Blutvergiftung 1
Magenblutung 1 Darmkrebs 1 Herzſchwäche 2 Struma malig 1 Schar
lach 2 Schlaganfall 1 Knochenfraß 1 Scarlatina 1 Darmlähmung 1
Luftröhrenkatarrh 1 Krämpfen 1 Magenkatarrh 1 Selbſtmord durch Er
hängen 1 und durch Ueberfahren 1 Lungenentzündung 6 Altersſchwäche 4
Atrophie 1 Krebs des Kehlkopfes und der Luftröhre 1 kompl Schädel
bruch 1 Lungenkatarrh71 Bruſtkrebs 1 Herzlähmung 1 Aſthma 1 Blind
darmentzündung 1 Darmſtenoſe 1 Lungengangrän 1 zuſammen 64 Per
ſonen darunter 11 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Der Feſtzug welcher ſich heute Vormittag aus Anlaß der Ein
weihung des Pfälzer Schützenhofes vom Pfälzer Schießgraben abßdurch
die Robert Franzſtraße Hackeborn und Thalamtsſtraße über den Markt
Kleinſchmieden und weiter durch die gr Streinſtraße alte Promenade
Geiſtſtraße Bernburgerſtraße den Mühlweg die Burgſtraße und durch
Cröllwitz nach dem Schützenhofe bewegte hatte eine ſehr zahlreiche
Zuſchauermenge angelockt Nachdem die von auswärts erſchienenen
ſowie auch andere hieſige Schützenvereine von dem n der den
Wintergarten unter Vorantritt eines uniformirten Muſikkorps und

in Begleitung einer ſtarken Abordnung Schützen des feſtgebenden
Vereins nach der Robert Franzſtraße marſchirt waren ſetzte ſich der
Feſtzug in Bewegung Die Spitze deſſelben bildeten zwei Zugführer dem
ein Herold zu Pferde mit dem Banner der Pfälzer Kolonie Schützen
Geſellſchaft ſowie zwei Pagen mit Scheiben ſich anſchloſſen Dann folgte eine
Gruppe Halloren Fanfarenbläſer und die Schützenkapelle Hierauf
kamen in einer großen Anzahl mit Guirlanden feſtlich geſchmückten
Equipagen die Mitglieder des Ehren Ausſchuſſes und andere Ehrengäſte
namentlich auch Vertreter der hieſigen Stadtverordneten Verſammlung
der Gemeinde Cröllwitz Jm erſten Wagen hatten die Herren Oberbürger
meiſter Staude und Landrath v Werder Platz genommen Dann folgten
ſechs Wagen deren erſter das moderne Schützenweſen verſinnbildlichte
Hinter dieſem marſchierten die Schützenvereine mit ihren Fahnen
Ferner ſtellten Gruppen die Jagd die Niederlaſſung der Pfälzer in Halle
die Bildung der Pfälzer Kolonie Schützen Geſellſchaft die Würfelwieſe c
dar welche namentlich durch die theilweiſe recht maleriſchen und bunten
Trachten der Begleiter ein farbenprächtiges Bild boten wobei auch dem
neckiſchen Humor ein Plätzchen eingeräumt war Durch Eleganz und
ſtilvolle Ausſtattung zeichnete ſich beſonders der Feſtwagen und die
Gruppe des Verbandes der Halleſchen Radfahrvereine aus Weiter waren
zahlreiche Goſangvereine der Allgemeine Halleſche Turnverein ſowie die
hieſige Anhaltiner Vereinigung im Feſtzuge vertreten Den Schluß bildeten
hieſige Schützen in ihren ſchmucken Uniformen Der Feſtzug machte
entſchieden einen impoſanten Eindruck Viele Häuſer in den Straßen
welche der Feſtzug berührte hatten zu Ehren der fremden Schützen
Flaggenſchmuck angelegt Nachdem der Feſtzug in dem Schützenhofe an
gelangt war fand dort eine Einweihungsfeier ſtatt der ſich ſpäter eine
Feſttafel anſchließen ſoll Sofort nach aufgehobener Feſttafel beginnt das
Feſtpokal Wettſchießen Abends iſt Feſtkommers im Schützenhofe

Der Sternhimmel im Juni 1898 Die Sonne jetzt 20
Millionen Meilen weit von der Erde gelangt am 21 ins Zeichen des
Krebſes Damit haben wir Sommers Anfang und den längſten Tag
Vom 22 an nimmt die Tageslänge wieder ab Der Mond iſt Voll
mond am 4, Neumond am 19 Er ſteht in Erdnähe am in Erd
ferne am 19 Von Planeten ſind ſichtbar Venus als Abendſtern und
Mars als Morgenſtern Jupiter der größte Planet geht bald nach
Mitternacht unter während Saturn der zur Zeit kurz vor Mitternacht
am höchſten ſteht die ganze Nacht ſichtbar iſt Uranus kann nur von
ſehr ſcharfen Augen bemerkt werden Er befindet ſich in Saturns Nähe
und ſteht jetzt 12 Uhr Nachts am höchſten Jn Mondnähe befinden
ſich Uranus und Saturn am Mars am 15 Venus am 22 und
Jupiter am 27 Der Firſternhimme bietet gegenwärtig Abends
11 Uhr folgendes Bild Faſt noch über uns nur etwas weſtlich erkennen
wir den Wagen oder Gr Bär Oſtſüdöſtlich von ihm finden wir den
Polarſtern nördlich von dieſem aber tief unten nach dem Horizont zu
Kapella und weſilich von dieſer die Zwillinge Kaſtor und Pollux in
deren Nähe Regulus ſich zum Untergange anſchickt Jm SW ſteht die
helle Spika höher als dieſe nur was mehr links Arkturus und
öſtlich von dieſem das kleine hübſche Bild der Krone Auf der Oſthärlfte
des Himmels ſteht tief im 8 der rötliche Anthares ſüdöſtlich vom Polar
ſtern die Wega und ſüdöſtlich von dieſer Atair Tief im NO erhebt
ſich das Bild der Andromeda Weſtlich von dieſer erkennen wir das
ſchöne Bild der Kafſiopeja Die Milchſtraße ſteigt im N empor
verzweigt ſich bei dem hellen Sterne Deneb im Schwan und verfolgt im
Ganzen eine ſüdliche Richtung Die um die genannte Stunde gleichzeitig
ſichtbaren Sterne 1 Größe ſind Antares Arkturus Atair Kapella Pollux
Regulus Spika und Wega Sternſchnuppen pfegen auszugehen
am vom Skorpion am 13 und 20 vom Cepheus am 15 vom
Schwan und Herkules und am 26 von der Andromeda

Das Walhallatheater beender am heutigen Dienstag ſeine
Vorſtellungen und bleibt von morgen an die Monate Juni und Juli
hindurch geſchloſſen s Studenten Am Sonntag Vormittag erſchoße r e dem Geſellſchaftszimmer des
ſich der stud phil Leberecht Märcker in

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis t J
Vereinshauſes der Neoboruſſen Nervöſe Ueberreiztheit ſoll den jungen
Mann in den Tod getrieben t nachdem de bereits aus J
Urſache während der Pfingſtverhandlungen des e 8 auf
Page u anderen Theilnehmern in ungsverſchiedenheiten
gerathen ſein ſo

Schußverletzung Der Schulknabe Max Bottig Brunnen
platz 9 war am Sonnabend damit beſchäftigt einen Reiſekoffer in dem
ſich auch ein kleiner Taſchenrevolver befand auszupacken Bei dem Heraus
nehmen anderer Sachen ging die geladene Waffe los und die Kugel
drang dem armen Knaben in den linken Oberarm Der Getroffene erlitt
eine erhebliche Verletzung und mußte behufs ärztlicher Behandlung in die

Klinik u werdenNamensänderung Der am 18 Januar 1898 in Saarbrücken
eborenen Marie Eliſabeth Rudorfer hierſelbſt iſt die Genehmigung zurKinnahme und Führung d r ran Hirſch ertheilt worden

Kleinfeuer Geſtern Abend gegen 11 Uhr entſtand in der Kutſcher
ſtube des Grundſtücks Wuchererſtraße 86 ein kleiner Brand der von Haus
be gelöſcht wurde ſo daß die Feuerwehr nicht gerufen zu werden

rauchte

Aus der Umgebung
r Radegaſt 29 Mai Eine gefährliche Verletzung des

rechten Auges zog ſich die Dienſtmagd Johanne Schumann zu Das
Mädchen wollte eine lahmende Kuh einreiben ſtürzte dabei aber im Stalle
mit der Flaſche in der Hand ſo unglücklich daß die Splitter derſelben ihr
tief in das Auge drangen Die Sch mußte in die Zauleſche Klinik
gebracht werden woſelbſt eine Operation vorgenommen wird

Dieskan 30 Mai Turneriſches Der hieſige Turnverein
hielt geſtern im Saale des Herrn Lehmann hier ſeine erſte turneriſche Auf
führung ab Die Uebungen legten beredtes Zeugniß ab von der trefflichen
Leitung des Vereins und der Hingabe ſeiner Mitglieder an die Turnſache
Herr Dr Martin Halle und der Leiter des Vereins Herr Kalkopf
hielten zündende Anſprachen die allſeitigen lebhaften Beifall fanden Die
Pauſen wurden durch turneriſche Geſänge und Concertmuſik ausgefüllt
Die Turnvereine aus den benachbarten Ortſchaften Canena Zwintſchöna
Osmünde hatten durch ihr Erſcheinen und Mitwirkung weſentlich zur
Hebung des Feſtes beigetragen Auch die Einwohnerſchaft von hier und
der Umgebung nahm lebhaften Antheil an dem Feſte

Döllnitz 30 Mai Radkerpech Auf der Straße von hier
nach Dieskau gerieth ein Radler mit ſeiner Maſchine in den tiefen
Straßengraben durch den Sturz zog ſich derſelbe erhebliche Verletzungen
im Geſicht und außerdem einen Bruch des linken Unterarmes zu Ein
Geſchirr nähm den Verletzten auf Die Maſchine des Radlers war durch
den Sturz in Trümmer gegangen

r Hedersleben 29 Mai Unfall mit tödtlichem Ausgange
Der Arbeiter Friedrich Görns welcher infolge unglücklichen Zufalls durch
Keſſeldämpfe ſchwere Verbrennungen erlitt die ſeine ſofortige Ueberführung
in die Klinik zu Halle nöthig machten verſtarb daſelbſt nach dreitägigem
ſchweren Todeskampfe unter fürchterlichſten Schmerzen

Weißſtenfels 31 Mai Lehrkurſus Im Auftrage der Land
wirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen wird durch den Vorſteher der
Verſuchsſtation für Pflanzenſchutz zu Halle a Herrn Dr Hollrung
am 7 Juni in Freyburg a Vormittags 10 Uhr im kleinen Saale
des Reſtaurants Flemming Sektkellerei ein zweiſtündiger Lehrkurſus
über die Krankheiten und Schädiger des Weinſtoöckes abgehalten
und damit die Vorführung geeigneter Rebſpritzen und ihrer zweckmäßigſten
Verwendungsweiſe verbunden werden

W Freyburg 30 Mai Verſchiedenes Die 70 jährige Land
wirthsfrau A in Baumersroda wurde auf dem Felde von einem Schlag
anfall betroffen ſo daß ſie nach Hauſe gefahren werden mußte Der
hieſige Turnerbund hat unter Leitung von Frl Sippel Naumburg eine
Turnabtheilung für Damen und Mädchen eingerichtet Pro 1898/99
werden hier zur Deckung der Gemeinde Schul Kreis Bedürfniſſe c
200 Proz der vom Staate veranlagten Grund Gebäude und Gewerbe
ſteuer und 140 Proz der Staatseinkommenſteuer erhoben

r Unterröblingen 29 Mai Bei einem Streit zwiſchen jungen
Burſchen kam es zum Ringen wobei der 17 jährige Albert Köhler ſo
unglücklich niederſtürzte daß er einen ſchweren Bruch des linken Ober
armes erlitt K mußte in die Klinik zu Halle aufgenommen werden

Wiedebach 29 Mai Ein herber Verküuſt hat eine geachtete
Familie in unſerem Orte hetroffen Der Kanonier Ernſt Günther von
hier iſt in Straßburg i E bei einer Exerzierübung verunglückt und an
den Folgen der erhaltenen Verletzungen geſtorben

r Schönfeld 29 Mai Tödtlich verunglückt Von einem
Geſchirr deſſen Pferde plötzlich vor einigen Radfahrern ſcheuten ſprang
der Stellmacher Franz Röber ab unglücklicherweiſe in verkehrter Richtung
Er ſtürzte infolge deſſen mit ſolcher Gewalt nieder daß er einen ſchweren
Schädelbruch erlitt und bald nach der Einlieferung in die Klinik zu Halle
ohne vorher wieder zum Bewußtſein zu gelangen verſtarb

r Frohſe 29 Mai Unfall Beim Äbſteigen von einem Wagen
blieb der Aufſeher Chriſtian Elze mit dem Fuße hängen und ſtürzte ſo
heftig nieder daß er einen ſchweren Bruch der rechten Knieſcheibe erlitt
E wurde in die Halleſche Klinik gebracht

Cöthen 29 Mai Eine Ausſchreitung gegen zwei Rad
fahrer verübte dieſer Tage in der Edderitzerſtraße ein Mann aus einem
Nachbardorfe indem er den Beiden abſichtlich den Weg verſperrte und ſie
in Gefahr brachte zu Falle zu kommen Für dieſe That erhielt der Mann
von dem einen Radler eine gehörige Tracht Prügel

Erfurt 28 Mai Von den Krawallen Heute Abend kamen
wieder einige Zuſammenrottungen und Zuſammenſtöße zwiſchen Polizei
und Ruheſtörern vor es wurde aber ſehr ſchnell die Ruhe wiederherge
ſtellt Die ganze Gendarmerie des Landkreiſes Erfurt war zur Stelle
auch Militär ſtand bereit brauchte jedoch nicht einzugreifen

Telegramme nud letzte HRachrichten
Berlin 31 Mai Privatmeldung Eine blutige That wurde am

Morgen des erſten Pfingſtfeiertags entdeckt die That eines Geiſtes
kranken des Maurers Hertel der in dem Hauſe kleine Markusſtr 27
ohne jede Veranlaſſung aus bloßer Mordluſt ſeine Ehefrau tödtlich
verletzte Darauf beging Hertel Selbſtmord durch Erhängen Die
Kaufmannslehrlinge Walter Heimann und Ludwig Münding dieſer
17 jener nicht ganz 16 Jahre alt kamen am Montag v W von Braun
ſchweig nach Berlin Heimann iſt der Sohn des Muſikdirektors gleichen
Namens in Braunſchweig Mündings Vater der in der Wilhelmſtraße 22
zu Braunſchweig wohnt iſt Kaufmann Geſtern Nachmittag verſuchten ſie
im Thiergarten durch Revolverſchüſſe ihrem Leben ein Ende zu machen
M iſt Abends geſtorben

Magdeburg 31 Mai Wolff s Bur Wie der Magd Ztg
aus Briederitz gemeldet wird fuhr am erſten Feiertage Nachmittags um
2 Uhr eine Lokomotive auf welcher ſich Arbeiter befanden gegen
einen feſtſtehenden Apparat Das Dach der Lokomotive wurde zertrümmert

Der Heizer der Lokomotivführer und zwei Arbeiter wurden
getödtet

Jenag 31 Mcli Wolff s Bur Der Univerſitätsprofeſſor Hofrath
Dr Friedrich Klopffleiſch iſt geſtorben

Rom 31 Mai Hirſch s Bur Die bisherigen Bemühungen
Rudinis ein Cabinet zu bilden vergl den Leitartikel Red ſind
reſultatlos geblieben Wie es heißt beabſichtigt derſelbe ein außerparla
mentariſches Miniſterium zu Stande zu bringen in welchem von den
alten Miniſtern nur wenige verbleiben

Paris 31 Mai Hirſch s Bur Die radikale Preſſe tadelt daß
Präſident Faure St Etiennes vergl Ausland Red in einer
Anſprache die Politik Melines unterſtützt habe und ſagt der Präſident
vergeſſe ſeine Rolle er habe keine Politik zu treiben ſondern ſich nur dem
Willen des Volkes zu fügen

Paris 31 Mai Telegr des B Die Zeitung Siecle
theit mit daß in dem neuen Zolaprozeß die Namen zweier Generale
genaunt werden würden die erklärt hätten die bewußten ſogenannten
Briefe Kaiſer Wilhelms an Dreyfus mit eigenen Augen geſehen

zu haben

un Seite
Velgrad 31 Mai Hirſch s Bur Infolge eines fürchterlichen

Wolkenbruchs welcher 600 Meter vom Bahndamm wegriß iſt der
Eiſenbahnverkehr zwiſchen Pirot und Zaribrod unterbrochen Der zur
Abholung der Reiſenden entſandte Hilfs zug ſtieß auf der Station Ralje
mit einem Güterzug zuſammen wobei mehrere Bahnbeamte und Reiſende
verletzt wurden

hai wei 31 Mai Wolff s Bur Prinz Heinrich von
Preußen iſt hier eingetroffen Das deutſche Admiralsſchiff ſalutirte die
britiſche Flotte Der Prinz tauſchte an Bord Beſuche mit den Behörden

aus landete ſodann und unternahm in Begleitung des Admirals Sey
mour einen Rundgang durch die britiſchen Beſitzungen

Spanien und Nordamerika
London 31 Mai Wolff s Bur Der Korreſpondent der

Times telegraphirt aus Newyork er ſei nach Erkundigungen an
erſter Stelle ermächtigt zu ſagen daß nie und nimmer irgendwelche Ver
handlungen betreffs einer Allianz zwiſchen England und den Ver
einigten Staaten ſtattgefunden haben

London 31 Mai GHirſch s Bur Daily Mail meldet aus
Waſhington in Marinekreiſen ſei man überzeugt Cervera ſei ein
Entkommen aus Santiago unmöglich Man meint daß die Amerikaner
jetzt mit Hilfe des Geſchwaders Sampſons und des fliegenden Geſchwaders
alle für Havanna beſtimmten Truppen bei Santiago landen laſſen werden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
27 Mai Der Kaufmann Hermann Wollmann und Eliſabeth Karger

Leipzigerſtraße 35 und Leipzig Der Dachdecker Wilhelm Jäger undBertha Auert Thaldorf Der Schloſſer Hermann Hettkamp und d e

Bernok Hiesfeld und Marxloh Der Apotheker Victor May und Auguſte
Hohns Herford und Halle

28 Mai Der Geſchirrführer Otto Raſt und Eliſe Schurig Brunnen
aſſe 13 Der Gärtner Ernſt Zilling und Anna Berger Halle und
iebichenſtein

Eheſchließungen
28 Mai Der Bahnarbeiter Heinrich Herke und Wilhelmine Keller Unter

berg 5 und Karzerplan 2 Der Lohgerber Hermann Heſſelbarth und Emma
Hoffmann Glauchaerſtraße 32 und Schützenſtraße 23 Der Gärtner
Wilhelm Poller und Klara Wetzel Gotha und Jacobſtraße 46 Der Kauf
mann Ernſt Opitz und Anna Heineck Meteritzſtraße 2 und Rathhausſtraße 17

Der Schloſſer Franz Leinung und Anna Sachſe Schmiedſtraße 25 und
An der Moritzkirche 4 Der Keſſelſchmied Paul Leinung und Emma
Wäſer Schmiedſtraße 25 und Merſeburgerſtraße 147 Der Maurer Alfred
Zeiſing und Elly Naßerke Leipzig und Fleiſcherſtraße 20 Der Hand
arbeiter Karl Ronneburg und Anna Reinhardt Albrechtſtraße 12 und Weiden
plan 3 Der Maſchinenmeiſter Franz Henſchel und Anna Nehwald
Leipzigerſtraße 73 und Nöſchenrode Der Keſſelſchmied Gottlob Spieß und
Johaänne Ring Schloſſerſtraße 11 Der Handarbeiter Friedrich Schulze
und Karoline Schwinge An der Univerſität 8

Geboren
28 Mai Dem Schmelzmeiſter Hermann Feuchte ein S Kurt Grich

Walther Grünſtraße 9 Dem Schmied Otto Fränzel eine T Anna Martha
h Dem Wagenführer Friedrich Frellſtedt ein S Gottfried

ttoFerdinand Leſſingſtraße 4 Dem Lageriſt Franz Löffelholz ein Se Auguſt Paul Spitze 11 Dem Hausdiener Wilhelm Rodenberg eine
Wilhelmine Sophie Hildegard Leipzigerſtraße 20 Dem Lehrer Ernſt

Schneider eine T Gertrud Charlotte Bahnhofſtraße 8 Dem Maurer
Hermann Voigt ein S Hermann Walther Thorſtraße 52 Dem Jn
ſtrumentenmacher Karl Schreck ein S Karl Willy Fritz Sternſtraße 6
Dem Schiffer Karl Chriſtoph ein S Willy Ferdinänd Werdergaſſe 4
Dem Maurer Otto Bongoll ein S Franz Kurt Gr Ulrichſtraße 3 Dem
Schloſſer Guſtav Rüprich ein S Guſtav Arno Jacobſtraße 49 DemHausdiener Karl Zehe ein S Friedrich Walther Wuchererſtraße 7 Dem
Fabrikarbeiter Heinrich Hegenſcheidt ein S Hermann Otto Paul Unterplan 8

Dem Handarbeiter Friedrich n ein S Wilhelm Max Bäcker
traße 4 Dem Zeichner Gottfried Mahlig ein S Hugo Kurt Grin
traße 9

Geſtorben
28 Mai Der Geh Sanitätsrath Dr med Eduard Mayer 87 Weiden

plan 17 Des Gärtner Friedrich Sonnabend Ehefrau Auguſte geb Ellinger
48 Brandenburgerſtraße 3 Des Spediteur Wilhelm Hagaſe S Wilhelm
12 Bahnhofſtraße 11 Wittwe Luiſe Schneider geb Wittnich 70Lindenſtraße 79 Der Poſiſchaffner a D Chriſtoph Hildebrand 64 J
Schillerſtraße 15 Wittwe Friederike Siebert geb Krämer 65 Dachritz
ſtraße 4 Der Telegraphiſt Auguſt Günther 36 Frieſenſtraße 12
Wittwe Emilie Geißler geb Schulze 67 Bergmannstroſt

30 Mai Ottilie Laute 44 Wuchererſtraße 24 Der Gärtner Friedrich
Görns 29 Klinik Des Handarbeiter Friedrich Bonk T Elſe 1 J
Liebenauerſtraße 15 Der Schloſſermeiſter Hermann Prötzſch 44 J Kleine
Ulrichſtraße 30 Des Schuhmacher Franz Hoffmann T Frieda 3
An der Baderei 3 Des Privatmann Auguſt Wittig Ehefrau Bertha geb
ſage 60 Klinik Des Gärtner Erich Henke T Elſa 1 Thomaſius

raße 32

G Sport wagen
S Stück 6 8 9 undh 10 Mark mit verſtell

baren Lehnen ſehr prak
tiſch Stück 12,75 und
14,50 Mark Luxus
wagen bis zu 40 Mark

Meine Sportwagen
h ſich durch ſolide

auerhafte Konſtruktion
bei billigen Preiſen aus

C F Ritter e Leipz Str 90
W esueche und Angebote jeder Art werden unter

jDiseretion an die für den speciellen Zweck bestgeeignete
X Zeitung befördert und einlaufende Offertbriefe täglich

tdem Auftraggeber zugesandt von der im In und Auslande
seit vielen Jahren bekannten Central Annonoen Expedition
von G L Daube Co Vertreten in allen grösseren Städten

in Halle a S Schroedel Simon Martin Schilling gr Ulrich
strasse 50 Buch und Kunsthandlung

Detecotiv Institurt alle aOtto Harnisch Gr Ulrichstrasse 26
bewirkt Ermittelungen Beohachitungen Speeial Auskünfte

Vertrauensangelegenheiten aller Art auf allen Plätzen der Welt

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 in Leipzig Löhrſtraße 2 unterhält 21 Bureaus in Europa
mit über 500 Angeſtellten die ihr verbündete The Bradſtreet Com
pany in Amerika und Auſtralien 91 Bureaus Tarife portofrei

Anentbehrlich hat ſich Dr Thompſon s Seifenpulver
ſeiner vorzüglichen Eigenſchaften wegen ge

macht Daſſelbe macht die Wäſche blendend weiß ohne dieſelbe anzugreifen
und giebt ihr einen angenehmen friſchen Geruch Zu haben in den
meiſten Kolonialwaaren Droguen und Seifengeſchäften

Zur Zeit die vollkommenſte hygieniſche Toiletteſeife iſt eine ärztliche
Aeußerung über die Patent Myrrholin Seife welche überall auch in den
Apotheken erhältlich iſt

KWVetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 1 Juni 1898

Bei Nordweſt und Weſtwind veränderliches kühles Wetter
Regenſchauer möglich

Wafſſerſtände Am 30 Mai Weißenfels Oberp 4 2,70
31 Mai Halle unterhalb 2,14 Trotha 2,60 30 Mai
Bernburg 2,40 Calbe Unterpegel 2,28 Oberpegel 4 9,00
Dresden 0,06 Magdeburg 2,68

e
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Zur Reichstagswahl
Der Geſammtvorſtand der

Allgemeinen Ordnungspartei
hat einſtimmig beſchloſſen ſeinen Mitgliedern zu empfehlen daß ſie bei der Reichstagswahl am 16 Juni dem

Geheimrath Paul Dugencl in Berlin
ihre Stimme geben Herr Duggent ſteht entſchieden auf liberalem Boden wird aber die Monarchie vertheidigen für die Erhaltung der nationalen Wehr
kraft eintreten und eine beſonnene Kolonialpolitik unterſtützen Herr Dugendi iſt kein grundſätzlicher Freihändler er wird alle wirthſchaftspolitiſchen Fragen

vorurtheilslos prüfen und für die Verſöhnung wie die Förderung aller berechtigten Intereſſen von Stadt und Land wirken Er iſt für die Vereinfachung
und den Ausbau der Arbeiterverſicherungsgeſetzgebung für den Schutz der wirthſchaftlich ſchwächeren Klaſſen insbeſondere für die Erhaltung und Kräftigung

des Mittelſtandes
Herr Dugend befindet ſich in unabhängiger richterlicher Stellung Er iſt der einzige Kandidat der bürgerlichen Parteien deſſen

Wahl Ausſicht auf Erfolg bietet Darum bleibe Niemand zu Hauſe gehe ein Jeder an die Wahlurne dieſes Mal kann die Entſcheidung an einer
Stimme hängen und wähle den

Geheimrath Paul Dugend in Berlin
Der Vorſtand der Allgemeinen Ordnungspartei für Halle und den Saalkreis

Prof Dr Arndt Geheimer Bergrath und Oberbergrath Dr Bernigau A Dehne Geheimer Kommerzienxath Emanuel Bäckermeiſter Carl Friedrich Thierarzt Wilhelm Fritſch
Rentier Glimm Rechtsanwalt und Notar Henze Lokomotivführer Freiherr von der Hehyden Rynſch Berghauptmann a Wirkl Geh Ober Bergrath E Hübner Kommerzienrath Jordan LandwirtlKeſſel Geh Baurath Paul Kobe Kaufm u Lieut d Reſ Otto Koehler Maurermſtr F Kuhnt Baumeiſter Laddey Landwirth Lehmann Königl Kommerzienrath von Lieres u Wilkau
Lieutenant a D Prof Dr Lothholz Gymnaſial Dir a D Dr Laſtig Geh Iyſtizrath u Prof Wilhelm Neue Kaufm Herzogl Hoflieferant R Relius Lehrer Robert Schlegel Cantor emeritusA Schlemm Rentier H Schwarzkopf Eiſenbahnbetriebs Sekretär Albert Statsmann Magiſtrats Sekretär Dr phil Th Tuchen Fabrikbeſitzer Fr ühlmann 2 zureauvorſteher von Voß Geh
Reg Rath Oberbürgermeiſter a D Jul Wagner Rentier Wippermann Rechtsanwalt u Notar Zacke Amtsg Rath Zell Salinen und V Bergwerks Direktor Halle a SAd Büänſch Fabrikbeſ in Dölau wut Gemeindevorſt in Trotha Damm Oberſteiger in Dölau G Demme Fabrikdir in Cönnern Er Eberins Mühlenbeſitzer in Döllnitz
Fiedler Hauptm d L u Steinbruchbeſ in Löbeſün E Fuß Ortsvorſteher in Büſchdorf Ad Gödecke Rittergutsbeſ in Döllnitz Jul Götze Kupferſchmiedemeiſter in Giebichenſtein Paul
3 denreich Fabrikbeſ in Nietleben Hoffmann paſo in Brachwitz Auguſt Knoche Gutsbeſ in Wallwitz Carl Krienitz Gutsbeſitzer in Dachritz Guſt Maquet Rittergutsbeſ Brachſtedt

hnert Ortsvorſt in Plößnitz Männecke Gutsbeſitzer in Löbefün G Mehl Berginſp in Granau F Zeyer Amtsrath in Rothe enburg a S C Meyer Oberamtm in Wettin Kordmann Stadtrath Gutsbeſitzer in Löbejün S Roth Hauptmann a Großgrundbeſitzer in Trebnitz Rudolphi Lieutenant Rit terg n ſitzer in Dammendorf Bruno Jeyfarth Amtsvorſt in Peißen
t Gemeindevorſt in Pranitz e Gutsbeſitzer in I inter Gemeindevorſteher in Cröllwitz Zimmer Gutsverwalter in Gutenberg

e
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